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Hat die katholische Kirche Zukunft? Wenn JA, wie?  

Wenn NEIN, was würde fehlen, wenn unsere 

Christkindlkirche nur mehr ein Museum wäre? 

Wir haben in Christkindl (noch) eine lebendige Pfarr-

gemeinde mit Frauen, Männern, Jugendlichen und Kin-

dern, die sich engagieren. Am Sonntag Gottesdienst fei-

ern ist unsere Mitte, ist uns selbstverständlich. Aber 

auch bei uns werden die Leute weniger, treten immer 

mehr aus der Kirche aus. Wie wird das weitergehen?  

In unserer Diözese, also in der gesamte Kirche in Ober-

österreich, gibt es einen Zukunftsweg, an dem sich alle 

beteiligen können mit ihren Vorschlägen, Anliegen und 

Meinungen.  

Wenn Sie sich dazu äußern wollen, dann bitte tun Sie 

das! Katharina Brandstetter wird Ihre Anliegen mit Si-

cherheit weiterleiten. 

Wenn Sie sich denken „bei denen ist eh Hopfen und 

Malz verloren“, dann schreiben Sie genau das. 

Wenn Sie meinen, die Kirche sollte endlich die Frauen 

den Männern gleichstellen, dann schreiben Sie das.  

Ich würde mich über Ihre Unterstützung freuen. 

 

 

Mag.a Sissy Kamptner 

Seelsorgerin und Pfarrassistentin 
(und Domfrau - Bild rechts) 

KIRCHE   WEIT   DENKEN 
 

Kirche weit denken – Zukunftsweg der Diözese Linz 
So lautet ja der Titel der Überlegungen darüber, wie Kirche und 
Zukunft gut zusammenpassen können. Sich wechselseitig ergän-
zend. Auf der Homepage  

www.dioezese-linz.at/zukunftsweg 
gibt es über den Aufbau, die Themen, die Fortschritte etc. In-
formationen. Ihre Gedanken, Überlegungen und Visionen von 
Kirche der Zukunft können Sie entweder über diese Seite oder 

per Mail an        zukunftsweg@dioezese-linz.at 

oder an die Postadresse  

Zukunftsweg Diözese Linz/Bischöfliches Ordinariat 
                               Herrenstraße 19 4020 Linz,              senden. 

Mit dem Ziel – Kirche weit zu handeln. 
Mag.a Katharina Brandstetter 

Projektassistentin Zukunftsweg der Diözese Linz  
„Kirche weit denken“ 

 

DOMFRAUEN 
 

Im Rahmen des Kunstprojekts Domfrauen füllt sich der Kirchen-
raum mit Frauengeschichten. 30 Frauen zwischen 25 und 75 
Jahren begeben sich auf Spurensuche im Linzer Mariendom. So 
vielfältig wie ihre Berufe sind auch ihre Glaubenserfahrungen. 
Mit dabei ist auch Pfarrassistentin Sissy Kamptner. 
Die Domfrauen erzählen über ihr Leben und ihren Glauben in 
Verbindung mit einem markanten Platz im Dom. So eröffnen sie 
eine weibliche Perspektive auf den bedeutenden Kirchenraum.  

Besuchen Sie die Domfrauen  
in diesem spirituellen Erlebensraum  
und lauschen Sie ihren Geschichten! 

FR 20.07.2018   16 Uhr beim Pflasterspektakel 
SA 08.09.2018   16 Uhr am Ars Electronic Festival 
SA 06.10.2018   20 Uhr Lange Nacht der Museen 
SA 10.11.2018   20 Uhr Lange Nacht der Bühnen 
FR 08.03.2019   16 Uhr Internationalen Frauentag 
Dauer je ca. 1,5 Stunden Treffpunkt Domplatz 
       Eintritt frei     -       www.domfrauen.at 
 

CHRISTKINDL 
 

http://www.dioezese-linz.at/zukunftsweg
mailto:zukunftsweg@dioezese-linz.at


DEKANATSVISITATION       VOM          14. - 21. OKTOBER  
 

Vom 14. bis 21. Oktober findet im Dekanat Steyr eine Dekanatsvisitation statt. 
Im Gegensatz zu früheren Visitationen gilt der Besuch der Diözesanspitze nicht 
einer einzelnen Pfarre, sondern dem ganzen Dekanat. Einige Punkte werden 
auch in Christkindl stattfinden, dann sollte jede(r) ChristkindlerIn die Gesichter 
der drei Visitatoren kennen: Bischof Dr. Manfred Scheuer, Bischofsvikar Msgr. 
Lic. Wilhelm Vieböck und Generalvikar Univ.-Prof. DDr. Severin Lederhilger. Ein 
Gesamtprogramm wird gerade vom erweiterten Dekanatsteam mit einem Ver-
treter der Diözese ausgearbeitet. 

 

PRAKTIKUM   VON  A - Z 
 

Die Zeit vergeht – manch-
mal viel zu schnell – und ich 
kann es noch nicht ganz 
glauben, dass mein Pfarr-
praktikum in Christkindl 
schon zu Ende ist.  
Anfang März durfte ich 

euch zum ersten Mal besuchen und habe 
mich im Gottesdienst als „neue Pfarrprakti-
kantin“ vorgestellt. Seit dem sind vier Mo-
nate vergangen, ich habe viele Stunden in 
der Pfarre verbracht und durfte zu unter-
schiedlichsten Anlässen mit euch feiern und 
euch in verschiedenen Arbeitskreisen besu-
chen.  
Von A wie Alten- und Pflegezentrum, wo ich 
eine Wortgottesfeier mitfeiern durfte, über 
B wie Bibelrunde, C wie Caritaskreis, E wie 
Ecuador-Arbeitskreis, F wie Frauencafé und 
K wie KinderLiturgieKreis, Kulturtreff und 
kfb bis Z wie Zwergerltreff war (fast) alles 
dabei. Die Jungschar- und Ministranten-
stunden wurden beinahe schon zu einem 
Fixpunkt in meinem Wochenplan, ich durfte 
auch bei der Lektorenschulung und der 
TischmütterRunde dabei sein und die Feste 
des Kirchenjahres mitfeiern. Besonderes 
Highlight war die Taufe.  
Ich muss gestehen, ich kannte Christkindl 
nur zur Weihnachtszeit, mit Tannen-
schmuck und ganz vielen Lichterketten und 
war neugierig, was sich das restliche Jahr so 
tut in der Pfarre. Aus diesem Grund habe 
ich mein Pfarrpraktikum zwischen Frühling 
und Sommer gelegt, ich wollte auch andere 
Jahreszeiten und Feste erleben.  
Es war sehr beeindruckend. In Christkindl 
ist immer was los, zumindest habe ich so 
den Eindruck, und wenn gerade keine gro-
ße Festlichkeit ansteht, toben die Jung-
scharkinder über die Pfarrwiese oder der 
Chor trifft sich zur Probe oder die Jugend 
musiziert in der Kirche beim Taizé-Gebet.  
Ich bin sehr dankbar für meine Zeit in 
Christkindl, in der ich so viele nette und en-
gagierte Menschen kennenlernen durfte.  
So darf ich mich nun von Herzen für die lie-
bevolle Aufnahme in der Pfarrgemeinde 
bedanken und mich von euch verabschie-
den. Ich wünsche euch weiterhin alles Liebe 
und Gute! 

Mit besten Grüßen 
Doris Kastner

 

FRONLEICHNAM 
 

Heuer verlief der Weg der Fronleichnams-
prozession neu. Bewusst wurden mit den 
Altären Orte gesucht, wo Menschen sich 
treffen, arbeiten, Gutes tun. Der erste Altar 
war bei der Freiwilligen Feuerwehr und der 
zweite bei Kindergarten-Volksschule-
Musikheim.  

Lesen Sie dazu einige Stellungnahmen, wie 
dieser neue Weg erlebt wurde: 
Mir persönlich hat es sehr gut gefallen!  
Obwohl ich sicher diejenige war, die die 
meisten Einwände hatte. Ich würde den 
Weg beibehalten. Aber auch zu mir wurde 
gesagt: Warum muss immer das Alte abge-
schafft werden, der Weg ist doch ideal. Es 
sieht aus als müsse immer alles nur neu 
sein……                                    Maria Neuwirth 
 

 
 

Ich habe beides gehört, schön, der neue 
Weg mit diesen Inhalten, aber auch, warum 
wurde der schattige Weg zur Kapelle  
aufgegeben. Mir persönlich hat der Weg 
gefallen, nur die Hitze war heuer schon sehr 
groß, da beim Feuerwehrhaus gar kein 
Schattenplätzchen für die Kinder war. Ich 
würde aber nicht ständig wechseln, sonst 
kennt sich keiner aus und die Leute kommen 
auch nicht.                                      Agnes Seidl   

 

 
 

Ich habe den neuen Weg als Gewinn emp-
funden, wesentlich war dabei die Lebensnä-
he von Gott bei uns Menschen - verbal sehr 
gut ausgedrückt an allen drei Stationen 
gemeinsam mit den Evangelien. 
Wiederholung nächstes Jahr wird sicher gut, 
dann ev. neuer Wechsel.         

Markus Bonelli

 

TAIZÉ - REISE  
 

 

 
Der Altarraum in der Versöhnungskirche            

wurde heuer neu gestaltet. 

Auch heuer fahre ich wieder mit neuen und 
„alten“ Hasen nach Taizé. Dieses Jahr sind 
wir in der letzten oberösterreichischen Fe-
rienwoche unterwegs. Erstmals fährt auch 
eine Familie mit.  
Es sind noch Plätze frei, falls es jemanden 
von den PfarrblattleserInnen „immer 
schon“ oder „ganz spontan“ reizt, mitzufah-
ren. 
Es war letztes Jahr einerseits eine wir-
kungsvolle Unterstützung und andererseits 
ein wirklicher Spaß, in Taizé Postkarten an 
alle UnterstützerInnen zu schreiben – des-
wegen auch heuer wieder: 
Wer unsere Fahrt unterstützen will, kann 
eine Spende mit der Anmerkung  

TaizéUnterstützung 
auf das Pfarrkonto bei der VKB-Neulust lau-
tend auf Pfarre Christkindl überweisen 
(IBAN: AT111860000015420045 BIC: 
VKBLAT2L) 
Als Anerkennung und Dankeschön gibt es 
eine von den Jugendlichen selbst geschrie-
bene Postkarte aus Taizé. (Nicht vergessen: 
Sie müssen Ihre Postadresse bis 15.August 
2018 an Katharina.Brandstetter@dioezese-
linz.at schicken!)  
Die Taizégebete starten heuer am 
20.Oktober um 19:30 Uhr (Dekanatsvisita-
tion) und sind dann wieder jeden ersten 
Samstag im Monat 19:30 Uhr in der Pfarr-
kirche. Auch dafür eine herzliche Einladung, 
auch an MusikerInnen und SängerInnen, die 
sich gerne eine halbste Stunde vorher in 
der Kirche treffen. 

Kathi Brandstetter 

 

Univ.-Prof. Severin   
Lederhilger 

Msgr. Lic. Wil-
helm Vieböck 

Bischof Manfred 
Scheuer 



Jungschar- und Minilager   
15.-20. Juli in Losenstein 

 
Ministrantenstart ist am Freitag, 14. September  
 von 17 - 18 Uhr für alle  MinistrantInnen und alle, 
  die es werden wollen!  
Jungscharstart ist am Freitag, 21. September  
 von 17 - 18 Uhr für alle Jungscharkinder und alle,  
 die es werden wollen!  
Jugendstart ist am Samstag,  
   6. Oktober von 17:30 – 19:00 Uhr   

 

 

Während der Sommerferien (8. Juli - 9. Sept. 2018): 

ein Sonntagsgottesdienst um 9 Uhr! 
Sonntagsgottesdienste ab 23. September: 8:00 und 9:30 Uhr 

An Sonntagen Messe und Wortgottesdienst abwechselnd, 
wird am Sonntag vorher bekannt gegeben. 

Mittwoch, 8:15 Uhr Messe im Landespflegezentrum 
 Freitag, 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr Messe                Layout: Margit Kaminski 

Gottesdienstordnung wird unter www.dioezese-linz.at/steyr-christkindl veröffentlicht! 
 

 
Freitag, 6. Juli  

 8:00 Schulschlussgottesdienst der Volksschule 
Sonntag, 8. Juli 
 9:00 Pfarrgottesdienst 
Sonntag, 15. Juli 
 9:00 Pfarrgottesdienst mit Segen für das JS-Lager 
Mittwoch, 15. August Maria Himmelfahrt 
 9:00 Pfarrgottesdienst: Gesänge zum Marienfeiertag, 

 Vokalduo Kelcher   
Montag, 10. September  
 8:00 Uhr Schulgottesdienst der Volksschule 
Sonntag, 16. September Erntedank  
  keine 8 Uhr Messe! 

 9:30 Uhr  Umzug, Dankgottesdienst -  
  anschließend Pfarrfest  im Pfarr-Hof 
Sonntag, 23. September 
 8.00 Uhr Gottesdienst  
 9.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Dekanatsvisitation vom 14.-21. Oktober 
  Genaueres wird bekannt gegeben und  
  können Sie der Pfarrhomepage entnehmen 
Samstag, 20. Oktober 19:30 Uhr Taizégebet 
Donnerstag, 1. November Allerheiligen   
 9:30 Uhr Hochamt: Michael Haydn (1737-1806) Missa 

 brevis a tre voci;  Chor Cantemus Christkindl, 
  Orgel: Veronika Kelcher, musikalische Leitung: 

 Andreas Kelcher 
 14:00 Uhr Friedhofsprozession und Gräbersegnung 
Freitag, 2. November Allerseelen  
 19:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 

 des vergangenen Jahres, anschließend Lichterpro-
 zession zum Friedhof und Gräbersegnung 

Samstag, 3. November 19:30 Uhr Taizégebet 
Freitag, 23. November  
 19:00 Uhr Messe zur Ehre der Heiligen Cäcilia, musikali-

 sche Gestaltung: Chor Cantemus Christkindl 
Sonntag, 25. November, Christkönigsonntag  
 8.00 Uhr Gottesdienst  
 9.30 Uhr Jugendgottesdienst

 
 

 

 
 

am Sonntag, 16. September  
Wir laden herzlich dazu ein:  

9:30 Uhr Umzug mit der Erntekrone und  
der Musikkapelle vom oberen Parkplatz zur Kirche, 

Dankgottesdienst  
bei Schönwetter am Kirchenplatz, 

anschließend Pfarrfest im  Pfarr-Hof:  
Frühschoppen mit der Musikkapelle Christkindl,  

Kinderprogramm, …. 
 

 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 

  
 
 

Basteln für den Christkindl-Laden ab 19. September jeden Mittwoch um 18 Uhr in den Clubräumen  

Seniorencafé am Dienstag, 11. September, 9. Oktober,  13. November um 14 Uhr in der Pfarrküche   

Frauencafé  am NEU Mittwoch NEU, 12. September, 10. Oktober, 14. November von 17 Uhr bis 19 Uhr in der Pfarrküche  

Zwergerltreff am Mittwoch um 9:30 Uhr im Pfarrhof, Termine bei Gerda Kaminski 0676/4767957 oder Sarah Schobesberger 0676/3573231 

Bibelrunde am Donnerstag, 18. Oktober, Johanna Eisner; 15. November, Sissy Kamptner um 19:30 – 21:00 Uhr in der Pfarrküche 

Spielenachmittag am Mittwoch, 5. Sept., 3.Okt., 7.Nov um 15:00 im Jugendraum 
  

 

PFARRKANZLEI Parteienverkehr: Dienstag – Freitag: 9:00 – 11:30 Uhr;  

Tel.: (07252) 54622-1; Fax: (07252) 54622-4;  
E-mail: kanzlei@pfarre-christkindl.at;  http://www.dioezese-linz.at/steyr-christkindl   



 

VERNISSAGE 
 

Straßenkinder in Ambato. Vom 11. - 25. März 
2018 stellte der Hobbykünstler Josef (Joschi) 
Stangl dreißig seiner Werke - Aquarelle und Gra-
fiken - im Pfarrhof aus. 22 Bilder fanden dabei 
einen neuen Besitzer. Der Erlös des Verkaufs 
kommt den Straßenkindern in Ambato zugute.  
Herzlichen Dank für die großzügige Unterstüt-
zung!                

 Ecuador Arbeitskreis Christkindl 
 

 

 

ZWERGERLTREFFEN 
 

(für Kinder von 0 – bis zum Kindergartenalter) 
Vielen Eltern ist es ein Anliegen, sich mit anderen 
Mamas und Papas auszutauschen. Doch oft ist 
das Kontakte knüpfen gar nicht so leicht, obwohl 
man im selben Ort wohnt. Sarah und mir ging es 
da nicht anders. Deshalb haben wir uns zusam-
mengetan und das „Christkindler Zwergerltref-
fen“ ins Leben gerufen. Dieses findet nun seit 
April immer mittwochs (vierzehntägig) um 9:30 
Uhr im Pfarrhof statt und wird gut und gerne 
besucht. Gemeinsam spielen wir mit unseren 
Kindern, basteln, singen und reden miteinander 
und verbringen eine schöne Zeit. Wir freuen uns 
immer über neue Gesichter. Bei Fragen könnt ihr 
euch gerne an uns wenden.  
Gerda Kaminski 0676/4767957       
Sarah Schobesberger 0676/3573231 
 

 
 

JUNG   in   OÖ 
 

Am 5. April 2018 wurde Katharina Brandstetter 
für ihre hervorragende Jugendarbeit von Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer geehrt. Der Fan-
club aus Christkindl war natürlich mit dabei. 
 

 

MAIANDACHTEN 
 

Die zahlreichen Kapellen in unserem Pfarrgebiet 
(Lohnsiedl-, Priewasser/Stadler-, Steinwendner-, 
Zoitl- und Angererkapelle), waren im Mai wieder 
Orte einer gemeinsamen Andacht. Ganz spontan 
formierte sich bei der Maiandacht bei der Ange-
rerkapelle in der Sandbauernstraße eine bunt 
gemischte Musikergruppe. Diese trug zu einer 
besonders feierlichen Gestaltung bei. 
 

 
 

JUGENDGRUPPE 
 

Seit dem Herbst 2017 trifft sich einmal im Monat 
eine Gruppe von über 10 Jugendlichen in Christ-
kindl um Zeit miteinander zu verbringen. Am 
23.06.2018 feierte sie nun den Abschluss ihres 
ersten gemeinsamen Jahres mit einer Grillerei an 
der Steyr. Ob Activity im Jugendraum, gemein-
sam Eislaufen gehen oder Kekse backen - der 
Spaß stand immer im Vordergrund.  
Wir freuen uns auf den Start im kommenden 
Herbst, am 06.10.2018 und auf ein weiteres Jahr 
mit spannenden Jugendstunden.  

Elli & Vali 
 

 
 

ZEITZEUGENBERICHT 
 

Am 24. Mai 2018 fand im Zuge eines Kulturtreffs 
ein Zeitzeugenbericht mit Helmut Brandtner 
statt. Helmut Brandtner wohnte mit seinen El-
tern von 1940 - 1959 im Pfarrhof, dort, wo sich 
heute der Laden befindet. Diesem spannenden 
Bericht lauschten zahlreiche ChristkindlerInnen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

UNGLAUBLICHE 40 JAHRE 
 

40 Jahre Kinder ins Leben begleiten - eine große, 
verantwortungsvolle Aufgabe und ein großer 
Dienst am Leben - die Rede ist von Margit Veigel, 
die nun nach dieser erfüllten Zeit Abschied vom 
Kindergarten Christkindl nahm.  
Beim Elternabend des Kindergartens am 12. Juni 
2018 wurde Margit Veigel bedankt und verab-
schiedet.  

 

Sissy Kamptner hat aus diesem Anlass  
diesen Segen gesprochen. 

Für Margit und für uns alle, die wir uns von ihr 
verabschieden: 
- Mögest du Abschied nehmen von dem, was zu 
Ende gegangen ist, was es loszulassen gilt. 
- Mögest du liebevoll und dankbar auf die ver-
gangenen Jahre zurückschauen, auf dein Enga-
gement, die Zeit, die du hier verbracht hast, das 
Herzblut, das hier von dir eingeflossen ist. 
- Mögest du erleben, dass vieles zum Blühen ge-
kommen ist, dass vieles gelungen ist, dass du 
starke Spuren im Leben vieler Kinder hinterlassen 
hast. 
- Möge ein Engel an deiner Seite sein, jetzt und 
wann immer du eine Schwelle überschreitest.  
- Möge Gott weiterhin den Weg unseres Kinder-
gartens, die Kinder, die Pädagoginnen, die Helfe-
rinnen zärtlich behüten und beschützen.  
Amen. 
 

 
 

Und weil man 40 Jahre nicht mit einem Abend 
ausklingen lassen kann, fuhr die ganze Beleg-
schaft des Kindergartens mit Sissy Kamptner auf 
einen halbtägigen Betriebsausflug nach Asten ins 
"PANEUM - Wunderkammer des Brotes" und 
nach St. Florian.  
 

 
Abschiedsgeschenk der Eltern für Margit Veigel - 

die Torte wurde schon verzehrt! 

 

 
 


